
U l V JO. Dinstag den 6. Februar 18^9.

Ilemtliche Verlautbarungen.
Z. 387. (2) Nr. 1038.

Bon dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird Hr. Anton Stauffer, Bäckermeister in
Laidach, mittelst gegenwärtigen tzdicces erinnert:
Es habe wider denselben bei diesem Gerichte Hr.
Ierm Maidizh, Müller und Mehlhändler, wegen
für verkauftes Mehl schuldigen 81 si. 33 kr., 8,il)
pi'2^5. 29. December 1848, Z. 12153, die Klage
eingebracht und um Anordnung einer Verhand-
lungs-Tagsatzung gebeten, welche auf den 29.
Jänner l. I . angeordnet, und sofort auf den 30.
April l. I . übertraaen wurdr.

Da der Aufenthaltsort des Hrn. Beklagten,
Anton Srauffcr, diesem Gerichte unbekannt, und
well er vielleicht aus den k. k, Hrblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertheidigung und auf
seine Gefahr und Unkosten den hierortlgen Gerichts-
Advocaten Hrn. t)r. Andreas Napreth als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach 'der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entfchicoen werden wird.

Hv. Anton Stauffer wird dessen zu dem Ende
erinnert, damit derselbe allcnsallö zu rechter Zeit
selbst erscheinen, od?r inzwischen d<'rn bestimmten
Gertrctcr seine aUMigen Rechiöbchelfe an die
Hand zu geben, odcr auch sich ftldst cwen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt im rechtlichen ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen möge,
inübesondere, da er sich die aus dieser Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird. ^— Laibach am 30. Jänner 18 w .

Das Schätzungsprotocoll, der neueste Grund'
buchseriract und die liicitaiionsbedingnisse können
Viergerichts täglich zu den gewöhnlichen Amlsstunden
eingesehen werden.

K. K. iüez. Gericht Krainburg am 20. Decem-
der »8^,6.

Z. 184. (Z) Nr. ,081 l .

-Von dcm k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird bckannt gemacht: Es stt) von die-
sem Gerichte auf Ansuchen der Laibacher Spar-
caffe, gegen Hrn. 3̂ 'renz Premk, wegen 2NW si.
Q. 8. «,',., in die öffentliche Versteigerung des,
dem Exequirten gehörigen, auf 3 577 si 45 kr.
geschätzten, in der Gradischa-Vorstadt liegenden
Hauses Nr. tt3, sammt Obstgarten, Acker p^r
<^l5i!n»<^ und sonstigem Zugehör gewilliget, und
hiezu drei-Termine, und zwar: auf den !5, Jan-
ner, 19. Februar und 2ti, März 184i>, jedesmal
um 1l> Uhr Vormittags, vor diesem k. k Stadt-
imd Landrechte mit dem Beisatze bestimmt worden,
daß, wenn dicse Realitäten weder lx'i der ersten
noch zweiten Feilbietungs - Tagsatzung um den
Schätzungsbttrag oder darüber an Mann abbracht
werden könnte!, selbe bci der dritten auch unter
dem Schatzllngsbetrage hintangegeben werden
würden. Wo übrigens den Kauflustigen frei stcht,
die dießfälligen Licitationsbcdingnisfe, wie auch
die Schätzung in der dießlandrechtlicken Registra-
tur zu den gewöhnlichen Amtsstunden, oder bei
demC'xecutio'.lsführerö'Vcrtreter, Hrn l)l-, Wurz-
bach, einzusehen und Abschriften davon zu verlangen.

Laibach am 2 l . November 1848.
Nr. 578.

, Anmerkung. Bei der ersten Feilbietung ist
kcin Kauflustiger erschienen.

Laibach am 23. Jänner 1849.

Z. l89. (2) Nr . 53^2.
E d i c t

Von dem k. k. Bez. Genchie Krainburg wird
hiemit bekannt gemacht:

Man habe über Ansuchen des Herrn Mathias
Gospod^izh in Laibach, dmch Herrn Dr . Wurzbach,
die ilicli^italion des zu Krainburg in der Savevorstadt
8ul) H. :1lr. 3U liegendem, im städtischen Orrndbucke vor-
kommenden, gerichtlich auf »»90 st. 25 kr. a/schatzien
Hauses, auf Gefahr und Kosten dcs Hc,rn Bern-
hard Klander in Neumarktl, wegen von il)M als Er-
sleher dicseö HaucS nicht c r M i c n Licilalionsdedilig-
nisse dtwilliges, zur Vornahme der Fcilbielung die
einzig T-igsai-u^ auf den 5. März ,8 »9 Nüh 9
U r b.-i di's.-n N»'Nchse und zwar mit dem Beisaye
a^^c^roi:cl, caß d^^' ^).Nl!> ^ i d<!l>Vlb^ü >̂ ich u i u ^
dcm Schatzungswellhe yin^angegcben werden wi ld.

Z. 193. (2) Nr. ^565.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf
wird hiemil bekannt gemachte M a n habe über An-
suchen der Mauhäus Ianz'schen^rbsinteressenlen, dle
freiwillige öffentliche Veräußerung der, dem veistor»
denen Matlyäus Ianz von Slatna HS. Z. «2 ge-
hörig gewesenen, im lÄrundbuche der Herrschaft Stein
iilll) Cecils. N>. 196 2) vort'mnmeudcn Driltelhube
samml Zugehör, und des in eben diesem ^rundbuche
8>,l> Rellis. '^ir, i 9 ü d) vortl'minendeii UeberkmdS--
giundes u Xlgi le, zusammen i»n gerichttich nyobenen
Werthe von 625 st. 5 kr. bewilliget, und zu deren
Lwnwhme die Tagsatzung aus den 26. Frdruar k. I .
Vormittags im Orte der ^ealitäien angeordnet.

Das Scha'tzUllgspl0loioU und die Licital»orlSde-
dingnisse können wahrend den Amlsstunden hieranus
einge,ehen werden.

,K. K. Bczi>ts.< Gericht Radmannsdorf am l ü .
December lö^tt.

Z. ,70. (8) Vlr. ! M .
E d i c t .

Vom Äezilksgerichle Krupp wiro hicmir bekainn
gemacht: Eb sey ul,'ec ^l!,uchell drö V^aihiaü M i -
yelölö von l^otlovca '^ i l . 3 . dle efelUtive Frllblciung
der, dem ^eosg ümbroü.i: u. iÜeleleüSoors Älr. ö
geyöngen ^^l ldreal l iaten, al-)-.
2) D»:r zu Aectienbdon »ul> (5ons.. ^)ir. 14 liege:,.-

Oil!, lm Gruncbuchsamle o«r Oül l Oklughos vol-
kommcnd^n l l l,^ tr.Kuuirechlvhude, ^iect.i>cr. 1 4 ' ^ ,
un gcnchilichen ochä^un^swerlye von l,2l) si. (̂ . M . ,
und

li) des in^Vorlaöa liegenden, im Grundduche deö
Guics <,'tii'li«m!llyl' rorkolumendeil Weingartens,
im gc'lichll. ^chatzungswelthe von 5 st.,

wegen ichuldiger ^3 st. 5 4 kr. (̂ . M - «. «. e. be-
williget, und seyen zu deren Vornahme drei Feil-
bicllüigs.'Tagsai^uiigcn, nämlich: auf den 26. Fcdr,,
26. März u»o 23. Apul d. I . , immer Vormiltagö
von 3 — »2 Uyr im Orte der Psandre^lilaten n,u
dem Beisätze angeordnet, worden, daß solche bei der
d»llten FeiloiclUllgs - Tagsatzung auch muer dcm
Hchayungöwcrlhe wlnden l)l:>langegel?en werden.

Dle Grunodua)scrlracce, das Schatzungspro-
tocoll und dic Liciiationbdedingiliffe tonnen hiergerichis
eingesehen werden.

iüezirksgl'lichl Krupp am 19. Jänner lU^9.

^. »^ü. (2) ' ^ l . 7220.
E d i c t .

Von dem Aezirksgerlchte Wippach wird aUge-
mcin tund gem^chl: Eb sey aus Ansuchen der Hr^u
Maria S le üaj von ^l iv>c, in die er^cuiive ^eildle-
mng der, dem ̂ errn Zvl)alln Kobau von Podkr^j
^)Vll. ^» geholigen uni> laut Schatzungbproio^olleö
^om 21. März l«^,«, ^j- »?6 l , au, 2577 si. 50 kr.
vewenhe.en, lm ^ru.^dbuche der Herrschaft Wippach
o>,rtomn^l»den ^icalllälen, als: der '/z Hude ^lMiul
A u ' uno Zugehör, oani, der Wiese po^l Kur-u, der
'̂ 4 W,ese li-lll.ii pi'ök K rü i l l ^ ^ oer ^ ^izll,e pr-ck
l^lÄlucä, des '̂ ..2 Ackers uno Wiese 2» ln-ili 8»!^
Urd. ^zol. 6 ö l , ̂ . ^. l. l^), der Wlcie u ko l i ^v i
8>i^ Ull>. l^o!. 652, iX. d. ^ < )̂, d.s Ackers und der
Wiese müla uiv^a »ub Uro. ^o l . 633, lX. ̂ i- ^ u»ld
cel ^lhrnl,!c, wegen dem Execuiionbsührer schuloigei'
300 s.. gewllligei, und cö seycn zu oeien Vornahuu
dle Tag,^ungcn auf d.n 12. Februar, dann den
l2 . M n z uno den »6- ^pn l 18^9, jedesmal ^ o l .
mntag um »0 Uyr im Hause des ^rcclucn nuc dem
Beisaß angeordnet, daß obige Feildietungöooieclr
dei der letzten Tagsatzung auch uiuer dem Schaz.
zungswcttye hinia>,gegel)en werven.

Has SchatzungspcoiocoU, der Grundduchsex-
tract und dle Liciiaiionsoedingnisse können tagllch
hieramiv eingesehen werden.

^üez. Gericht Wippach den 30. Dec. lU5s.

Z. l95. w . ^ r . 678«.
E d l c t.

Alle Jene, welche an die Verlassenschaft des zu
Losize Haus » Nro. l s am l t t . October » g ^ , mil
Hinterlassung tiner letztwtlligen Anordnung veistor«
denen Herrn Anwi , Bratou^ , aus w^s immer slir
einem Rechtsgrunde einen Anspiuch zu machen ge«
oenten, haben solchen bei der auf den 6. März l8»9
VormillägZ »0 Uhr hiergeiich^s angcordnelen Liqui-
dilungslagsatzuna, bei den Folgen des §. «15 l-. ^ -
'^). grl^e-.d ,!,n macden.

^e^ltsa,erlcht Wlftp.'ch dcn 9. ^cc. lLz9.

Z. »99. (2) Nr . 6548-
E d i c t .

Alle Jene, welche an die Verlassenschaft deS zu
Kouk Haus Nr. »3 am >4, October »846, ohne
Hinterlassung einer letzlwilligen Anordnung verstor»
Hrn. Joseph Vidmar, aus was immer sür einem
Rechtsgrunoe einen Anspruch zu machen gedenken,
haben solchen bei der aus den 27. Februar ,849 Vor-
mittags lN Uhr hirrgerichls angeordneten Lt'quioi-
rungstagsayung, bei den Folgen des z. 614 d. (3.
B . gellend zu machen.

Bez. Gericht Wippach den 29. Nov. l84».

3. 198. (2) Nr . 6525.
E d i c t .

Alle Jene, welche an die Verlasscnschaft dcs zu
Lome Haus-Nr. 2t am 9. Eep,ember ,tt^8, mit
Hiiltellassutig einer letzlwilligrn Anordnung verstor»
benen Lukas Nupni r , Hausler, aus was immer sür
einem Rechisgrunde einen Änsprucr» zu machen gĉ
denken, haben solchen bei auf den 27. Februar »849
Vormiltags 10 Uhr hiesgerichls angroidnetm Liqui»
diiungsiagsatzung, bei den Folgendes § UI4 b. G. ̂ . ,
geltend zu machen.

Bez. bericht Wippach am 28. Nov. l ü l U .

Z- ' 97 . ( 2 ) ^ N^640ö ' .
E d i c t .

Von dt'in gefertigten Bezirtsgenchie wird hie-
mit kund gemacdt : (55 habe über die adqeiührte Un-
lermchul'.g sü'r nothwendig beiundcn, der Margarclh
Uimar von ^udaim' die freie V^rn-.ogensoel Wallung
wcgeil erhobenen Blödsinnes abzunehmen, u,,d sie
zu diesem Ende unler (^Ulatrl des Andrä Petriisch,
H^ir. >^ von Nipp^ch, ,!,u sehe».

Bez. Gcnchi Wippach am ^ , , Nov. »848.

ä. 200. (2) R l . 4-,-z.
E d , c t.

Von dem gesenigcen k. k. Bez. Gerichte wird
bekannt gemacht: Vs sey in die öff^uiiche Feildie-
lul'g der, dem P M Miheutz. vu!«l) Jordan vo"
Looq, gepsanvetcn Fährnisse, 'bestehend i.l 2 OchseN,
2 Ouchlochsen. 3 Kühen, 1 beschlagenen Wagen, ,
Wanduhr, in einem Schä'ymigswerthe von 22l si.
40 kr. be iv i l i iM, und zu dcren Vornahme die evste
Tagsahullg auf den 19. FelnUcn, die 2, Taqsatzimg
aus dkn tt. und die 5. aus den 22. M . n ; ,819, je'
desmal ^ lüh um 9 Uhr im One i ioog, u»d zwar
im Hause des Execute,1 mit dem Beisätze bestimmt
worden, daß diese Fahinisse bei der drillen Feildie'
lung auch unter dem Schätzungöwerthe werden hm«
langcgeben werden.

K. K. Bez. Gericht Umgebung Laibach um 26.
October ,848.

Z. itt-2. (3)

A n k u n d i q u n q .
. . Conscr ipt ions-Listen, Neclama-

collo und Losultgslistell, in der Art,
wle sie v0n dem löblichen Hiesigen Ma-
gistrate nach Dem neuen provisenorisch
Rekrutlrungs-Gesetze entworfen cnwuro
und von demselben amtlich benützt n,werde
liegen in der Buchi>r>.lckerei der Gefertigten
zur gefälligen Benützung der lödl, Bezirks-
obrigkelten in hinlänglicher Menge vor-
rathig.

Zugleich wird zur weitern Kenntniß
gebracht, daß auck alle übrigen Drucksor-
ten in meinem Verlage hinlänglich vorhan-
den sind.

Jos. S ä f f e n d e r ft scl. W i t w e .

Z. 190. ft)

1500 fl. M. M.
sind gegen 4 °/y auszuleihen, entweder in e i n e r
Post, oder auf drei Sätze zu 5UN st,; die Sicher-
heit muß pragmatlcalisch seyn. Die Auskunft hier-
üder ertheilt der Verwal te r , M i c h a e l P r e g e l .

zu übersehen!
Ein ganz neuer, sehr gut gehaltener Na-

tionalgardehut sammt Federbusch, dann ein Säbel
von hübscher und guter Qualität ist um billigen
Preis zu haben. Näheres in der Kleinmayr'schen
Buchhandlung.


